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Anzeige

BWL und Sprach­
kompetenz nach Mass

Neues Fortbildungskonzept www.management- 
sprachen.ch verbindet Betriebswirtschaftslehre und 
führende Business-Sprache.

Wenn stressgeplagte Ma-
nager ihr BWL-Wissen 
aufbauen oder ihr Busi-

ness-Englisch auffrischen wol-
len, stehen sie vor einer beson-
deren Herausforderung: Das 
Fortbildungskonzept muss fle-
xibel auf das zeitliche Korsett 
zugeschnitten sein, sodass sich 

und Sprachen erarbeiten (www.
management-sprachen.ch).

Betriebswirtschaftslehre und 
Geschäftssprachen – aus den 
jeweiligen Kernkompetenzen 
der beiden Schwesterunterneh-
men ergeben sich bedeutende 
Vorteile für Unternehmen und 
deren Führungskräfte: 

Die Kombination des be-
triebswirtschaftlichen Know-
hows mit den sprachlichen Fä-
higkeiten ist laut Dr. Ralf And-
reas Thoma der wichtigste Sy
nergieeffekt, aus dem für Unter-
nehmen genau das richtige 
Weiterbildungsprogramm mass-
geschneidert wird.

Höchstmögliche Flexibilität
Die beiden Schwesterunterneh-
men seien organisatorisch so 
ausgerichtet, dass die lernenden 
Manager höchstmögliche Flexi-
bilität erwartet. Dabei können 
sowohl klassische Seminare so-
wie moderne Blended-Learn
ing-Modelle zum Einsatz kom-
men, so Dr. Ralf Andreas Tho-
ma, der das Institut 1999 in Ba-

Führungskräfte und Nach-
wuchsmanager – wie dies bei 
www.management-sprachen.
ch der Fall ist – berufsbeglei-
tend weiterbilden können. 
«Management-Know-how und 
sprachliche Fähigkeiten sind 
zwei zentrale Fähigkeiten, die 
heutzutage für eine erfolgrei-

che Karriere erforderlich sind», 
sagen Dr. Ralf Andreas Thoma 
von der Betriebswirtschaftliches 
Institut & Seminar Basel AG 
und Douglas Jackson von der 
Atlas Business Language (ABL), 
Zürich, die gemeinsam für Un-
ternehmen Weiterbildungskon-
zepte nach Mass in punkto BWL 
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sel gegründet hat und über 
langjährige Erfahrung im Be-
reich der betriebswirtschaft
lichen Weiterbildung verfügt. 
Als kulturelle Synergien in den 
beiden Unternehmen vereini-
gen sich sprachliche und kultu-
relle Erfahrung und Ausbildung 
aus Europa und den USA. 

Praxisrelevantes Wissen
In der betriebswirtschaftlichen 
Weiterbildung zählt für Dr. Ralf 
Andreas Thoma die Konzentra-
tion auf die wesentlichen The-
men zu den bedeutenden Vor-
teilen. Die Weiterbildungsange-
bote seien auf die sehr hohe 
zeitliche Flexibilität der Teilneh-
mer zugeschnitten, die individu-
ell und persönlich durch die Lei-
tung des Instituts betreut wer-
den. Hauptziel der Fernlehrgän-
ge sei es, den Teilnehmern in 
kompakter Form systematisch 
praxisrelevantes Wissen aus der 
Betriebswirtschaftslehre zu ver-
mitteln und sie auf die Anwen-
dung in ihrem Unternehmen 
vorzubereiten. Die Weiterbil-
dungsprogramme des BWL-Ins-
tituts dienen laut Dr. Ralf And-
reas Thoma als Ergänzung zu 
bereits erlangtem wissenschaft-
lichem Wissen aus anderen Dis-
ziplinen oder zu Erfahrungen 
aus der Praxis oder beruflichen 
Ausbildungsgängen. Aktuell hat 
das BWL-Institut mehrere Stu-
dienangebote aufgelegt, etwa 
das Intensivstudium BWL, für 
Führungs- und Nachwuchskräf-
te, die sich zur Ergänzung ihres 
Fachwissens umfassende be-

triebswirtschaftliche Kenntnisse 
aneignen wollen. Das Intensiv-
studium Immobilienökonomie 
für Führungskräfte aus dem  
Immobilienbereich ergänzt die 
Kenntnisse der klassischen Be-
triebswirtschaftslehre durch 
spezifische Themen des Immo-
bilienmanagements. Die Zer
tifikatslehrgänge Marketing und 
Unternehmensgründung dienen 
der Ergänzung von allgemein 
betriebswirtschaftlichen Aus- 
und Weiterbildungsprogrammen 
beziehungsweise sind für Teil-
nehmer geeignet, die ihren 
Schritt in die Selbstständigkeit 
vorbereiten. 

Keine Sprachschule, sondern 
Anbieter von Firmenkursen
Die 2001 gegründete Atlas Busi-
ness Language, Zürich, hat sich 
laut Douglas Jackson auf Sprach-
kurse in allen wichtigen Ge-
schäftssprachen spezialisiert. «Wir 
sind keine Sprachschule, son-
dern ein spezialisierter Anbieter 
von Firmenkursen, die bran-
chen- und unternehmensspezi-
fisch angepasst werden», sagt 
Jackson, Lehrer mit Leib und 
Seele. Die hohe inhaltliche und 
zeitliche Flexibilität richte sich 
nach den Bedürfnissen der Teil-
nehmer, die von Dozenten mit 
langjähriger Erfahrung unter-
richtet werden. Die Dauer der 
Kurse reiche von eintägigen 
Workshops bis hin zu spezifi-
schen Themen und mehrwöchi-
gen Zertifikatskursen. Douglas 
Jackson ist geboren und aufge-
wachsen in Houston, Texas 

(USA). Seit 1997 lebt er in Zü-
rich, er wurde in der Schweiz 
eingebürgert. Seine Erfahrungen 
aus der europäischen sowie der 
britisch/amerikanischen Sprache 
und Kultur bereichern die 
Sprachkurse von ABL wesent-
lich. Die Sprachkurse von ABL 
richten sich an Teilnehmer mit 
den unterschiedlichsten Sprach-
kenntnissen, vom Anfänger bis 
zum Fortgeschrittenen. «Unsere 
Sprachkurse sind gezielt darauf 
ausgerichtet, die Teilnehmer in 
ihren internationalen Geschäfts-
feldern zu unterstützen und ih-
nen genau das sprachliche 
Know-how zu vermitteln, das sie 
benötigen», so Douglas Jackson. 
Aktuell sind unter anderem fol-
gende Kurse aufgelegt: Englisch 
für Logistik, Englisch für Immo-
bilienprofis oder der Kurs Cam-
bridge Financial English, der für 
Führungskräfte aus dem Finanz- 
und Rechnungswesen zuge-
schnitten ist.

Atlas Business Language ABL 
GmbH/BWL-Institut & Seminar 
Basel AG
Die Atlas Business Language 
ABL GmbH (Zürich) als Schwes-
terunternehmen des Betriebs-
wirtschaftlichen Instituts & Se-
minars Basel hat sich seit 2001 
auf Sprachkurse in allen Ge-
schäftssprachen spezialisiert. 
ABL versteht sich als spezia
lisierter Anbieter von Firmen-
kursen. Zu den Kunden zählen 
internationale Konzerne wie 
Canon, Sunrise, Würth, MAN 
oder Credit Suisse. Alle ABL-

Trainer sind diplomierte Sprach-
lehrer mit mindestens drei Jah-
ren Berufserfahrung. Dies ga-
rantiert einen lebendig gestal
teten, auf die individuellen 
Bedürfnisse der Teilnehmer zu-
geschnittenen Unterricht. Wei-
tere Infos unter www.ablzurich.
ch.Die 1999 in Basel gegründete 
Betriebswirtschaftliches Institut 
& Seminar Basel AG bietet als 
privates Weiterbildungsinstitut 
ein praxisorientiertes effizientes 
Studienangebot. Über 100 Teil-
nehmer schreiben sich jährlich 
in die Intensivstudiengänge ein. 
Ergänzende Seminarveranstal-
tungen begleiten die Inten
sivstudiengänge. Das Institut 
hat 2007 das eduQua-Zertifikat 
(Schweizerisches Qualitätszerti-
fikat für Weiterbildungsinstitu-
tionen) erhalten, das 2010 und 
2012 bestätigt worden ist. Aus-
serdem ist das Institut Mitglied 
im Schweizerischen Verband 
für Erwachsenenbildung (SVEB) 
und der European Association 
of Distance Learning (EADL). 

Betriebswirtschaftliches 
Institut & Seminar Basel AG
Dr. Ralf Andreas Thoma 
Eisengasse 6
CH-4051 Basel
Telefon +41 (0)61 261 20 00
www.bwl-institut.ch 
info@bwl-institut.ch


